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S bat D. Nicklans St
y gen fTichaelis 1TarcPsu Leip,
JL2) yoider die Anbaltifthen Theologen em (dich
S revolich famos v1nd lefterfcbriffe durch den |
:. . ruct jpargicret) Das woer es mie vernmumffr 7
| anciefehen vnd durchlefen/[ich vber die heffs
_1 titgE2it/oDer viel mebr vnbefchadenbet dicjes tTians mche i
; grugfam vervounderns vnd entjeen Ean. X gebet auch i
| ein Deffendige aeneine fage/ welchewir Doch tnjrem soertl) |
[ wij vinwerth beruben laffen/das er mit derfelbigen [chimeles 4
t charten dermaffen gealet) das fie jm auch bey nechtlicher iy
| voeil / durchs Thomas Thor babe miiffen binein gevewcht e 1
| vij suctefFacht werden/ damit fiebey nacht von dem 2Aucore -
| corrigire/ vnd noch vorm tage in Truck verferticht werdert |
| mddee. YOclchs /0b fichs in einer verfchloffence/ dasu &
]i boch primlegireer/ ond befreybeter Stadtwollen gefthroei
;, dert 11 einer Seffunge Gebiire/ ond 3u voas anleicung dIfs |
. irevoe exempel gereichen Ednte / geben wir deffelben orts
| OberEeit / ale den ncrfcnbtgen / 3w orehetlen, YOiewol voriy
?' aber sum aller fhmacblichffen von jobm angetaftet vid
| diffartivet voerdent / vnd freylich vrfach grugfam betcen/roenn
wic fleifch vnd bluth suvath voolten nemen/ mit gleichem
| majs jim subegetiinen / [0 besauden wir Doch bienit vor |
Gott / vndvor der gangen Chriffenbeit/das/m betrachs | |
| tung Ocs allbereit encftandenen jamers i Dmtl‘d)lmlb bey |

allen fiendens / [0 vool der Religion / als anderer serructuns (]
| gen balbcn ( [C')’bﬂ' ) mcbl‘ btnp 31!["‘1/ an) by vl‘!‘ﬁ lClbﬁ "!.Cb‘
s1s rechen begeren/ [ondern vijers gueen gewiffens / wnd /}
aller rechtgleubigen  sengms / Oentenn whjer  wnfchuld
arugfam betanc/ frawen [ ond [dlcbe calummien / das
sie wnfeve woiderfacher fich  bebelffen / dem gerechs
tes Richter wollen befoblent (e lafen,

s olons guch D, SelnecFer mit warbeit glenbeny
| das wir [0 gar b feine/ oder cinmiges feiner Conforeen vie
| befonnener hefftigteis voider ving/ weder bevoogen / noch
' er3iiint werden / Das wo ¢6 Onedas ergernis der [chwachs iy
' g T, W | tleubis 5

Y e, SNy
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te femache werden/ demn eben biedurch / 06 fie/ bindan
gejenst aller Qrimde vid beyerfe / fich nur mit |cheltworten
31 Defendiven viterfichen t Ynd was ESnte vnjer vifcbuld
010 gueefach bey allen verfTendigen beffer confirmiren vid
befteceigen/ denp das fich ©,SelnecFer mit laucer [Homeles
oreeis vins 3u viterdrucken / vnd gegen jederinan verdechs
g/ ja ftinctend 3umachen bemiibec: Deirn Ver glte lebrer
syicvonymus reche [chreibet /. in apologia 3. aducrfus Ruffinum 3
YOenn die Bener jres vnglaubens vberseuge / vid ferner
niche Ednmen /0 gretffen jiedie Perfonert an/ mit leftcrns
[cheleen/ vnd [Chinishen | ecc. Dievvel fichs denn ald vnter
Chriftent niche gebores/ vud yoir fieber fiiede haben vools
ben /Oennt it weidleufruger gesenct (Dazuwir auch nfemals
vrjach gegeben / noch fersier 3u gebert gedencken ) vis eing
sulafien gefinnet/ {o bitten yoir) D. Selirecker vwolle fich
00h etnmal [elbfE vbervisdent/ die affect binleaen / fich

Ot 3ot nicht [0 gar regieven / vud nach den Sprichwore/

vifir ZRl feen Laffen (Denn des Yienfther s0rn thye

nicht/was fur Gottrecheift/ Jacobis verl, 20) Sonderr

er wolle vff die [Gch/miche vff e PerfOn fehen)vnd alfo mie

irchtecn augen fein eigen  fanpshibell wider vins anffs
fletjsigfte vberlefens / vio pondeciven / anff das or bey fich
[elbft verninffriglich vechalenond |chlieffen moge ). was
Fur qervaltige argument er fifre/ 0a ep [0 befftig wider
Oie Lnubhaleer Domnere. Vnd 3war Heris Chriftlichen lefer vits
fev vnfchuld defto mebr ai tae 3n geben /{0 wolle man nup
Fisiﬁ: conjequenss oder . (chlufsreden, bebernigen / wre
olget: 1) TSI T ek 0. s
i c D, Selnecter thiitmet / er byabe it Colloquio 311 fyereys
berat su m:?("! g offemltd) Gefae s Th s bubo meidax,das
ifE Croe ers [elbft gecentcht ) duDifE ein veisrveiffelter 25ub
ond Lirgener/ 0a O am befen bift / daravffjederman/auds
Amlinses felbft / {1l gefcbroiegen. Daraus (0l folagen/ das

Amling

o1t wielmebr dafine Danclenr ) Senn
ver widerlequng entgetten fesen wolten,

. venm wieEdnte 0och jre fanle vird boje fach/

Ote {iefiven / groblicher von jemand refuticre/ vid 31 nichs
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Amibing e falfcher / Selnecer uber ek
525 cribt aber 2Amling davaufffeine befchetder,
antoort, das er fich nicbt evtimiern ESmie /0b D Sewsecter,
ebei it folcben bofelichen yoorten berans gefaren,  Das
er aber 30 Vergleiche mebrernyfchrectlichern/gedbern lefers
ungen vii abjcherolichen {thelavorten fHill gelibmiep%é/ bab,
er mit queern bedachegechan, Demn exftlich Das colloquium
vor den hochloblichen Chur vnd §irften. dazi nicht-ans
geffelt gevvefen) Das die alda ver|amleten Colloqueiten el
ander [cheleens/ ansmachen Zond holbippelis / fondexirvon
der- bochwichtiggens fach der Rireben fich freumdlich aus
Gotees Yort viterreden folten. Sum andern/ wird ja O,
1 Selnecter in derXibel gelefen habendas die Propheten/viy
| 2Apoftel /woie auch “fobamnes der Tenffer/ ja der Son Gots
| tes felbff/ ff jrev Yiderfacher conutcia vud lefterung michts
| Geantooortet. e Die ilt‘i'gcitw(bcrle%ﬁcb [€lbfi. YHaben
'|' Deryoegens mit vijerm guteny freunde 1D.. Seluecherin; ety
Chriftlich miclerden / das ex {ich femer. [heltwore rubmee/
| derer {ich billich fchemen (Ole. Denn yoer weifele mumebr
~ daran/ das . Selirecter-in fenen [chmehecharten. viel
' giffeiger fey 3u calunimrer vnd [chelten( als Druder L1al6
' felbft /. dem e doch bifsher niemand hat bevor thun Eons
ster, 2Aber es fEcyee aefchrieben s Gote wird. den Lefterer
3er[‘d;nm'mn / calummigtorem conterel, 'Pﬁlfq?' 2 j(‘flt_i . L b?ﬁ
maulyoird Eein-glick babenauff Erden, Pak, so. TWolte
Goct/ D.Selnecker wer des achten Gebots beffer ingedenck/
oder exiniierte fich des Satems/velche jme vid feincn Cols
| fegten ot er yeig)vff cin 3eit VI exlier junGes boben Siicfts
lichen Perfon ans den Spriichen Salomonis sur antwort
it orge[agt Yorden : Quiloguitur mendactum, ugn eaadet 3 K
falfcher senge blabeniche vngeftrafit/ ond wes ligen frech
redet/ yoird nicht entvinnen, proserbyg Ver[ 5, ..~ 0
L1, . $Eben e [olche confequent ift auch dif6/das er fers
ner payvice / Y. Amling jey 3u #Bcrrz,bcrg alfo sac vnd ers
fchrocten, geveft ( Dasiederman (wie Selnecter fimgibe)
gemanct/manyoirdealic angenblick jn/als einen onmechiy
aennichuigen S¥enfchen/erquicken; Bilenyvii laben muje

6l o R 1 sy Dartimb




sach / vii cin bofs gewiffer tehabe.
¢ 3ur aneoort / Lrftlich ftimpt)r sengs
oans/ Dennfic vor der seit 1T, Amling tradus
<o 010 ausaeruffern baben / als bett er in demfelben gans
rsen Colloguio Eein befcheidenbeit/ fondern eitel truz vnd
frecheit bevoiefent / jt aber yoerffen fiejm feine saghaffricgs
Eeit vi1d Bleinmieiglert fitr. Sum andern / bat denn D, Sels
mecPer miche gelefen e vers /welchen Cicero lib, 3. de Ords
tore CIEIre ¢ ! |
At Romanus homo , etiam oum ves bene gefta est s
Corde fuo trepidat. Ond die Schrifft [age: Bectus hos
wo,qui femper eft pauidus 2 YOOI Dens ) der [ich allweg fisrche /
wer aber halftarvigg if / voird in vnglick fallen. Prouerb. as.
Vers.i#.4€¢ 1ft vneja licber / man [ag vis nach /wir baben
mit furche vnd sittern iefelbige hochrorcbtige handlung
wifers thels tractire / denn das er vnd feine gejellen fich
biebeuor durch einander [elbft befchuldiget baben / fiefeyern
on gebett / on Gottes furcht / vnd one befchetdenbeit mie
Der fache vmbgangen. Denn es ftehet gefcbrieben/ Seit

allseit berett sur verantwoortung jederman / der %glmb fors
Oert der boﬂénung_/ Oiein ench 1ft. Thut aber dajjelbig mie
fanffemistigteit vnd furchbe / vind hbabe ein gue gewiffen/ auff

Das Oie/ [0 voi euch affterveden/ als vonvbelthetern /3y
fchanden voerdert / das fie gejchmebet haben evvern quten
voandel in Chrifto. n.Pet. 3. Sreylich baben damals dre 2Ans
baltifchen Colloquenten VfF fich vol ache su geben eelyabe/vii
alle fchelevoore mifen fir obyren geben lachchnn jisen an
der (ach [ehr viel gelegen/vnd waren vmbringet von meche
tiggers voiderfachern/die mebr vff gevoale/vi jre gravoe 2dre
Oe/derer fie fich riibmeter/Denn vff Gottes vwort trueterr.
Vorwegereert {ich auch ffracks/ ordmmg 3u balté/vngeache
bas dievyeren Politici felbfE sum fleifaigfic eclich mal davidimb
anfuchten [ vnd fir billig eracheeten / das vff jeder pare
pur einer vedete: aber es Eone bey den Hertin niche erbalten
werden, Dervoegen in Plcher confufion die Anbalefchen
ich offc/voen aberit Genomen worben / evitnerten/ das der

o Botees im Plalmfreylich auch mit sitterns ynd %Tgm)

age:
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Blage: Groffe Sarven babenmich vmbigebe.., -
baben mich vmbringet, Jrevachen fpavenfies. , |
mich/vvic ein bridllender vndreiffendearLewe.Pfal, 22, Jeem/ |
Die mir nach dar Seele ffehen/ ftellen mir / vnd diemnr vbel
wdllen/reden/wie fie fchaden thun vodllen/vnd geben mie i
eel liffen vmb. “Jcb aber mus femn/ voic ein tanber/ vndaniche
bSren/ond wie cin (T /Oer feinen mund nicht asfftbue,.
Vnd mue fein/ wie einer/ der micht horet / vnd der Feine yois
derredein fenan munde bat. Plal 35, - {148 &
1L, Serner wit . Gelnecter fchlieffen /1. Amling , J
(voie Die Anvocfende2Anbaltifche Rathe endlich felbft bebant )
follen baben ) fey damals/ als ein “junger man / allererft i
austomen / vnd suuor niemals anff dem mufterplan gerves
fen/etc. Dervoegert fey der Vbiquuften fach veche, 2ntyvort /
1Es ftehet gefchrieben / lafe Dir niemand deine jugent vers
acbten. r. Cim,«. Tit. 5. Jm andern /ifF 2mling nuie feinem
Collega durch Gottes inad damale/ vffm erften nufiers
plags (wie D. Sclnecker redet ) vor feinen YOiderfachern
pichtverftummet / fondern hat mit ffarchen argumenten/
wwic 0as glanbwirdige 2nbaldifche Protocoll/ vocldhs fich
wff die Politifche vngefcholtene sengen bacnffet/anevoetfec/
Dieware Lebr/ in allen articleln / Danon vntercedunt el
balten/dargethan/vi austefiicet/ob er fich gleich st Deffe
tigiften dartiber bat miifjen [chelten lafjen / (0 mach pn
D. Selpecker Eeinen syeifel / Gottyoird auch faricr ¢nas |
De aeben. £y helffe i das fleblichebiceen vnd anfuchen {6 i
vieler hochbetrangter Supplicirenter Zwchen/ die vmb e ;
ren SSynodum viterehenigft anbalten / nicht hinders /4o |
dern viel mebr / als einem Chriftlichen Lever gebiiret/ bey
firdern. 2Als Denn (ol O- Selnecter mitGostes bl in der
thaterfaren / Das wirin alles 08 /1046 voir vig in offencins |
truck hiebenor vber 1 betlage/ vnd er joe nue mit lengnen i
| wnd leffern verantroortet/ augenfcheimlich vird mit vinwis '
deviprechlichen grinden vbervoeijen voollen. - 2elangende
der Anbalafchen Ratbe [chergrede/ es gebe Amlbing/ wre
den juncen Juriffen/ etc: Gibt folche rede ) oder nimpt Der 1
[achen nights,  Sondern jind gewefen verba hanm;‘s , ad | } |

placane '.
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i | $"
gy | «sotum noftrorum rabiem dire@a, ‘Wern
1 <prifthiche/ond voelevweife Ll Tenmer/ it e

g anfaben /wiefidhydie Heren Colloquenten ob
vernab|chied ) denyoir Jhiteh ans dem contepe: _vor-lq]mf
damit{ie vt Ecinerimrf‘ctfd)un%-besiabtigm Edneen '/ 10
Deffeic commoniveen / das fie mach vielenwider vhs ane e
i | gofjenen|cheltroorten ( vngefiimmer wes/ vid gleich 18
L vollem [anff7 als Deen otemian fage die ESpfF breniretci/
M aus dem Rembder ¢der gemach /Onriy dias Colloquiling
gebalcen vourde / dauon eilecers ) das voiealfor sur Fetier vers
ancwoortund imebr Eomen Eontar / [ondern [Hiven das [erte |
woremnfien génpen Dervvedter VIS DIC Jyeryit Politici vits
ey abtries evleubeen /7 ohd verbirvetes fie/ anfFoxs fich
Ote Pralatedmit [Olcheiyober devgleichen bofelichén ftherey
redén ein wennia sui abfthicd yvoider placiven lieffen. Das

i mitfienu prangen mdaen /(3 lang fievbollen 110 5
(1  YDunder aber nimpts vns/das . Selnecler O bhoch
{ich auff die J». Politicos beriiffee / vind doch feine Lebr mie
gcenb’crt baben wil. Gleich als beeten mebrgedachten
syeurn Politicl, gls glanbroirdige sengenr (die nodh/Gott aeb
lanGermie grnaden / bey ‘gefimdem leben YOlchs s dyertss
_b‘et'g/ nach auswel tmgf ves Pl:_otm:'ola i aus fetncnm minoe
niche felbff angehorer/ da e fatite/ er hett vor der seir 1o
wicl gefchricben/Das e j3e gnug 3u vetracticren. Yl che rede
VO I alfo gt‘ﬁﬂlt n/Seisione 3, I‘fﬁt 22.tag ng! lﬂ['/ poflt meg
vidiem;Anno 78.0a beydemloco de definitione Eua naclij(die
won dervifern ex articolo 70, A couftana confefsi onl'.srprobf;
vet Ude) das getsehthed Erit Phlippinr befed ilOreee ek
bettedie Confofion verenders.) vid die vifein BeAtvor
tet/ Das Chyereus jres thels felbEbekeniete /es vor Eeine
enbcrmftrgz fondern vielmebyr eine crélermng der Confefaion,
Darauff Conte D. Selnecter nicht firitber /1olches nachims .
gfbf" /" Das emlich Chyeeais alfo danon Gefthriclen / f
Ziber(fage-er / $pino ehven feirfer Conforecitn 1AL Der wers
I fﬂcnm'gc-_ lcﬁlﬁ‘i’l’ﬂ)el[ﬂ! Y Ch yraus hoc Poliea ru rfus
i exprnxie, T Vnsoqe fichelbs mie susmr Eranpel an: Y01
fJ teh anch ¢ fagte e ) efilich aiiel aefhriebon ) Das idyljnt

: teglich




teslich publice 3 w?bm#?ﬂ babe.  Das ift alfd in
ervochntemProtocoll hiftorice versewh net/voie es damals ers
gangen iff. 1£6 mage O.Selnecter gleich vergeffen baben/
oocr [onjt nichts mebr danon wiffenwollen/ voie von and
erns fachen mebr / deven er Doch im fall der noth / mit [es
benditgen sengen Ednte vberwiefen yoerden / YOIr gebeit mis
Beiner vnwarbeit vimb. Ob er fich aber / nach dam er von
Jbea tomen (da er die arme Slacianer/die er j3t sum beffs
ciggften verthadinget) gar todt baben wolte) niche geender/
Oauon mag er alic feine auditores ) die er Dafelbfi aehabe/
vinbfragen / oder feinedictata ¢yoelche jmauch / als er die
fublcripuones des Concordibuche b vnd wider collettive/
won ctlichen feiner gevoeferen difcipels find vorgebalten
worden/ defs er fich doch i feinen recitationibus picht
rubmet) vo jisers abfordern/ vnd mit Oer jrsigen Lebr / die
er fivet ) conferiven.

Xclangende das vidimus vber die verfelfchung der
lesstens vede Ocs . Philippi/ des voir D Selneckern voole
mmentende ertnnert /wird freylich micbe (wie er vermeslich
glovijrt ) Das vicimus, [Ondern Das vicium dauon bringen /
er wolle demn feine erciene handfchrifft verlengnen / welchs
wir jimpniche gonnen / [onderin yoolten jime wolmeinend ras
their/ er lies jeie nachtparn 3u frieden/ (o blieb er jrent
balben auch wol 3u fricden. £ wurdpm auch micht [0 gar
enrfh[len lEill /voae ¢r de monte fornicationis aduerfus Chrie
ftiones,&c. (yoiejm feinc bofeliche alluliones felbfE am bes
ften bekant)Ourch offenen eruck [pargivet/ daruber Guthers
gyige Leut/ eevoan fane gevoefenc bejte freunde / allbereit
burch © chrifftlichevoolgemeandemitjm ernftlich expofiue
livet habeis. . Difehervon den [chditen qrinden / mit yels
chen D, Selnecter fein jach bejchonen voil,

$£y left es aber Dabey michewenden / fondern die arme
Schul suderbft mus jmauch berhalten/vnd fiir Caluim(ch
ausgeruffern weardas.  HICABT aneworten voir i miche
mebr / denn das wir alle Gortfelige / verftendige / friedlies
bende” bergen/ vimb Goties / mg b Der njm-[)c{r yoils
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lenermanet / vnd Qebetten Habernt wollet/ fie Wollen ‘1611
cher vrcbriftlicher verlenmbdung nicht glanbern geben/fony
Oern viel meby fich erbiindigen / ywas vid wie man die jus
%ent i den Anbaldifchen Schulenn / vind onderlich im

ymnafio 3u Jerbff ( lehre / vnd viteryveife : (O voird vis die
fach [elbfF entfcbuldigen.  Denn neben den freyen noths
wendigen Einfien vnd fprachen / wird der Catechifinusg
Enthert dentfch vnd Lateinifch der jugent fleifsig emges
pflanee/ vnd ebe fie denfelben ad voguem gugroendig Eony
ien / werden {ie nicht ad fuperiores ¢liflies cransferire, ez
ben diefem baben fie das Symbolum 2thanafij/ vnd die
capita pietatis aug Oentexamine Philippi ¢11d orxcis verfibus
Camerari) , vff gnedigg begerens weiland §hirft Geovgen
31 2nbald / Chrifimilder gedechtnis 1 vom- jim befchrieben/
vnd S. §. @, Ocdicive /sulernen, Endlich find auch die

Locicommunes Theologici fin: die publicos auditores yepe

r

ordnet/ vnd it alles dabin Gerichtet/ Damit die jugend
forehin mit jrem mebreérm nug vid fromet von bhicdan i

Die Academias publicas werfchicFet werden mogen. Yelchs

ja Oen benacbeparten boben Schulen viel mehr su ebren /

Veitn 3n nachtheil gereichet. Diejes vngeacht/mus all vifer

arbeit/trevo/ vnd fleis fiir Sacramentivifth vnd Caluinifch
mlsgmlﬂ'cn werde fwclcbe_ Bote su femner seie vichten wird.
Vber diefes alles wirffe vis auch D. Selnecker it/

wir wollen Eein Dawernglanben babem Antwore. §reylich
wiffen yir von Eeinem Davernglauben / ondern yoie v

Der 95 2 R R geleret bat / alfo Gleuben/ leven / vnd balters
wirs einfaltic dafisr / dasale vndjung / Seaw vid ian /

$20el vnd viedel / Hert vnd LAnechts Bavwer vnd Biveer /
gelere wnd vngelert / dariamb i gemein 3ur Rirchen fidh
verfamlen /vnd Gottes YDort anboren / anffdas fie alle
Ainder Gottes/ vnd miche grobe Bawernwerden.  Deve
wegen voir auch mit den einfeltigen Kinderss / e jren Cas

techifmumaus GHottes YOortreche verfichen lernen/ vnd

niche durch ein Devoerifthe grobbeit begeré félig su werder,

Dai wer wird i jenem leben Dagver oder 2iirgers Regenie

ooct
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ober vterthan fein? YOerbent nicht die anserwclten alle
Rinder @Gottes feinn vnd beiffen © Sol mais aber in dex
cienetns G oLtes an Lebr/ YWeisheit/ vnd verffand nicht su .
et/ fondern nur in Dewertfcher quobbeit verfarven /
yoosi Dleret Dt Oas Bang lebr vid prcbt%mpc i1t Rirs
chen vid Schulen 't Gott versethe es vifern YOderfachern/

L]

oas {1 an [fade des Bindlichen glaubens vnd vertrawens
auff Chriftum / den 2awersglauben pretjen / Dadurch die
Subdrer noch ficherer gemacht voerden/ gleich als bett ¢s
mit den gebeimmnifjens Gottes die gelegenbeit / das je Grober
wii nachlefsiger der L Tenfch jich dasu erseige / je gefchicheer
vii tiichtiger er were diefelbige subegreiffen, Deii alfd haben
Ote Slacianer bifsher voi jrer Elonbuffe Das arme viuers
- fEendige voleF su bereden mit aller mache fich virterftanden/

04 Dob auch weder Bind noch 2Daver jr gedicht vom
2 eib Chrifti / Oes alles dDurch vnd durch voll fein (ol

(yoie Das Concordibuch leree/ fol. 773.b.) verftehet oder
leubet.
.g D, Sreybub defjen die Schmebecharten mit namen
ggedenche) furet beyvns an ftilles / eingesogen prinatleben/
vnd i niemand (onfers wiffens) weder ergerlich noch
fchedlich, Das i aber D. Selnecker finvoiffe/ er habe die
ware gegenvare des varbaffigen Leibs vnd Dluis Chris
(T i vy Abendmal verlengnet / baben wir ji desbalben
bejprochen ( Davauffer mie bcﬁﬂ'?{g““ ernft geantwore/
- Oasim bieran vor Gott vid O elt visrecht gefchelye /
Dern er (Olche nie i [inne Genomen /|onderi glenbe feﬁtga
lich mit der ganen Chriftlichen Birchen /was indean beis
ligen Gethichen YOore/ vnd Carechiimd Lutheri [ nad)
vechtem Schrifftmefsigen verftand/ gelert yoerde. MDas
er aber feimer prolelsion entnomen / vind bey Selneckern
nicht bab fé'mmtr aednloet werba‘tr Oarin leifte er Gott vnd
ver Obrigteic/ fir welce er teglich bete / gebiirlichen ges
borfam. = #£s moge aber Selnecter viud fein anbang 3us
feben /ver es einmal|chwoerer suucrantworten habenywers
0¢/ Der Oa leyde/ oDex einen andern feiis leyden ¢ immajjcn

r < B jige
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prve anch Oie arime eplatite / fonfE aber voolverdiete/ N Tems
ner ( D. Peucerus, Efromus, vind andere/ noch fir vnd fir/
gleich als weren fie nicht one des clend ginug /vber die st
gen [pringen miffen) aujfrickes  Jyernber Ednnen wir
ynniche tretben, Vermeint jn aberD. Selnecter anderer mifes
bandlungvoie voir nicht hoffen) su befchirldigern /1o woll er
[olches an geburlichen ortent mit anklag vis verantroortuny
fuchen/vn viis nicht in fachen mengen,Ote vis mit angeberr.
YDas ferner diegpiffeice Calummien) vnd anfferlefene|chelts
wort/welche fuder ywetfs vor jme gebeuffet werdiyvierwol
viter eiser frembden laruen/ vnd verbilleten angeficht )
betreffen thut s Eonnen woir nicht ausfinnen / wic . Sels
neclerns/ daer [Olche grevliche fchelerort anseefchiictet/
su gemieh ‘gevocfen fey. Denn ebert yoie bey dem Euripide
Pentheus 3weierley Sonnen/ vnd sweterley Thebas fibet /
Y110 bey Oem AEschylo vnd Virgilio Oreltes fefnevon jhns
entleibte LlYucter mit grewlichen Scblangen gevoapnet /
vi1d Furias/ yoelche in templo Apollinis ibn mnbrinscc /
vnd die Rirchthiir vorleget / alfo voirfft diefer auch in feter
vitfinnichen leftercharten vmb fich mie Tenffels [chuppen/
mit verlauffenen [ vervoegenen/ toltinen / ebrverdgefjerrcis
Sammelucten/ Stegeynern / vnd deydenn/ O Chriftum
nicht Eennen / vnd mennet fie proditores patriz, fichere

Spotter | merdipoéas / gbtrummige Gottslefferer /
famofos, infames, & delperatze fidei homines , ¥1Jatrolos
gers / Leftermenler / Lotterbuben/ Ligener /ond 1Ty
Oer.  fa traviofe /verwiefene Leute / Spigbuben /2555,
menner / YOeltvectfen/ Lpicover 1 Spdtter ) ete.
2Avff folcbe plaufira conuiciorum , welche i1 syoeyen
bogen auif einmal ausgefehiittet find / antworter v miche
mmehr / Denn ¥oas von etmem fromen atgi't’d)t%gm Chrifien
danon geurtele worden ) nemlich D. Selnecter miffe gar
vnfinmg / womdt vom Teuffel RIbfE befeffen [ein gerve-
fernn/ da er [Olchs Gefchrieben,  @Gote gebs jnr 3u erbennen.
e offenbar tft/ 0as der beilige Searft niemand leffert. L
misften aber freplich niche allesn Bruder ¥1a(s / l'oﬂbe::g
au
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feft vind beffendig bey der Propbedfchen vid

anrsen Rott/ond alle Keermeifter / bey diefen (chnielyert
(sbicgac:’l fie auch Vigilsy/ Oes baligen mcrtcrgrst/ vnbban:
derer / von Denen fie mie beleidiget worden (ind nicht vers
fchonend noch in die Schul geben. Y0as [ollen vour nun g
Ders Oasy fatgen / Denndas Oer &HIE R R allbereit an vins
fer [Eadt /w0 andere hetliggen in der Schriffe geantrooreet
baben t Cemlich / Bebalt jner die Simde niche, Ace. 7.
vers. 60, Sondernt) Vergibs jer Vater ) denn fie voiffers
nicht/voas fiethun / Luc, 23, vers. 34, Diemacht Oer finfters
nis it qros/ laft fie fo ferne machen. Luc, 22. vas, sr,
YOes Dasiyerss voll ift/gebet der mundvber.Lafjet fic faven/
fic [1nd blind/ond blinde leiter. Y Tacth. 15, vers. 14, Vieleichs

wird viis Gott etwas gutes for folche lefterung vergeleen.

2. SSant. /6. vers. 12,

Denvoir(@Gott lob von teinen olchen Lenters vitter vis
wiffens€e mag vieleiche D.Selnecker/etvwan ans dem Cacaz
logo fubfcri ptorum {uorum, etliche bz’c]éa f.'-,i)[agg (10IF vers
muthlich ) vnter {tinem banffen Temnen /voelche jmin feiner
eruncFanen vnfinigEacmogen vorromen jein. Y06 e abey
Jemand viter vis nic voarbeie subefehldigen’/ vid nan
bafftig sumachen/ > thueers / vod elfie s dasdie Leut 3ur
gebiritchen audien gelafjen werden/ wer alsbenir [ein vi
jchuld niche beweifen Ean 7 der mag feine fraffleden,

YOur find ein Papiften ( noch Caluimniften/ ond Eeinem
eiticgen [chwarmynoch Secten / wieDieauch namen baben
mogen/sugetban/Sonoern bnrd)ﬁ ottes g{tcblgc beyftand
bletbers voir mie allen rechrglenbigen anffdér Santen ele
POEEHET VD 2poftolifthen
£ ehr / dreyen dycuptfymboln / 2ngipuraifther Confefsion/
Apologien/ Schmalbaldifthen Avackeln /vnd Carechifinis
2 uchert/von welchen Schrifften das Concordibudh in res
bus ynd phralibus abjchreitee / wie wir [dlches it vnfern
« 2, vipoiderfprechlichen grinden / weldhe noch feft fieben/
bawiefen. YDierol wir vns nu/ fampt allen den jenigert/ o
micOon Concordibuch miche durchaus su fricden / darimb
i) VoI

anch Simer/ der Son"Jemini/vnd Caipbas (I6fF/ mit frer
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wor wnfeem getentbell file Caluiniften/ wnd Schwermer
miffen avsfchraben/ vnd verbannen laffen /o yoerden
. nichte defto weniger noch werfiendige Chriftliche Lente/
1 hobes /nidriges / vnd mittelsfiands / jederseit erfunden |
L voerden/ welche vntercheiden warden / 3wifchers fchelten/ '
RRb vnd beyeifen. . _
L Ond ob gleich D.Selnecters/ vnd feiner Confors
B l ten gefchreibe/ durch Gottes verbengnis / vberband mochs
' tc nemen) alfo das mit getrewen  vnfchildigen Lebs
. vern | wie mic domn Son Gottes felbft / nocdh fers
1 prer Oie Palsion i Tentfchbland tge|pielet Wirde ) So

b wolledoch gleichwol D, Selnecter ingedenct fein / das dex
AN JysEre gefadt/ das dic Pharifeer / von welchen er vberants
yoortet woroen/ das [chwerfte vrebal sngeawarten babein,
“eem / er voolle bedenclen / das nicht eben die /0 jich vers
| ereiben laffers/ mie faljcher leby bebafft {ind (denn [onfi
' miiften woir / nach auffage des 7z, Plalims ) alle Rinder
Gottes verdanumen ) [Ondern was ¢é fur et SyYnagog fey/
ays welcher gememiglich die verfolgung ausgebet / wolle
er viibefchyoert fein/nicht o1 VIS (Dieyoir jim feine fchmebes
wort gevrn 3u gue baleenwollent / er [ehe nur / Das ex fie Gote
abbitte) Sondern vom HERRLT [elbft ansuboven / vnd
a1 lerniens, Denm alfo ftebet 1 der Yciffaaung / welche dep
ERR feiner ZAtrchen sur Valetpredige binderlafjens ~jos
ban. 5. Solchs bab ich 31 Luch gerede) das jv ench niiche
evgert. Siewerden euch in dent bann thun, Le ESmpe aber
die seit /Das wer Luch t6dtet ( vird meinen/ e thue Gote
einen Dienft drane 0nd Plches werden fie euch dartimb
ehun / 0as fic weder meisens Vater / noch mich eckennen,
Ob dtefer (Prisch ving / oder viel mehr vnfer gegentbeil bee
treffe/ mag eines jeden gevoiffen veeheiln/ vnd besengs die
fach am Dellen mitcage. -

Dicvoell wir dentt weder mit D. SelnecFern/ noch feines
Conforten/ anflerbalb der Lehr von dex Vbiquitet/ vnd

gndernt groben Enotten um Concordibuch beguiffen vnd |
Vers
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verftache /ut vniutent niches su thun baben / guch dent 1eHT#
etert ) Derer voir miit Tlamen invnfer chrifften acdacht/ alle
l?eb i0 f‘reunbﬁ'bﬁﬂt jederseit/ nach vnferm beffen vermds
gten/ falua pietate & veritate, 311 er3eiqen aemneige / vnd mie
Eeinemn [chimeberoort jre Ylamen jemals Geunebre/ ondern
nur hiltoricé referirt / vwas eines jeden Lebr vnd wort mit
fich bringen/ vnd wo e jedes su finden fey/ damit woir
niche i verdacht Fomen / als fechtenyor (wie man vie
bisher furgevworffen bat) mit vnfern cigien gedichten oder
laruen ¢ So bitten wir gleichsfals von D. Selnecterin/vnd
allen feiten Conforten/ welche er st fIreit wider vins auffs
mabnet /fie ywoollen fine calumnia &'{ophiflicamit vis barns
Ocelnn/ auch vnfere verantwortunt bey den jrigei vierbots
ten pafsivenlaffenr, Sintemal wir auch jren Schrifften

Oen YTarckt niemals verbotten / [ondern laffen fie offentlich

feil baben/ vnd jedermanlefenn.  Denn es fichet Gefchries
ben : Omnia probate, quod bonum eft, tenete. Pt‘ﬁfl‘t alles/

aber alleni das qute bebaleet, 1. Thef]-s, vers. 21, Sonft
macht es fretlich wol fein / voie die Lefferfchriffe jchreibet/
ian Eonneder Anbalder Buch micht verjrehen. Denn
wir albereit viel quiherniter Leut davtiber baben Flagen
Horen ) das es nicht fiir fiekeme( fey auch niche obn aes
fabr /0a es bey jemand jres miteels gefinden werde.  YUO:
s Otenset [Olche weis & Oder wo ifis i Rechten alfo vers
ordnett  Jatniche D. Lutber eben vber lolcl_)c*babyloni.
fchegefenanis sum beffrifion geblage: YWer vnfer Schriffe
bifsher [0 wol vnter hoben/ als gemeinen Seenden / onc

praiydicien /vnd falfche affece gelefen/ der bat bebennen
miiffen ) das i niche verywirreee / Pauderwelfche Tuns

‘tien / [prach ( veden / oder metriunge ( wie vis D Sels
necker. one grund befchildiget > (ondern i vmwiders
fovechliche laneere YOarbeie foven, #

Vid swar/




| i C Onbd swar/da es icht 5 gar diebittere/ helle/ vid Ela
i ve warbeit were/das vifer gegenthel beforgte ( e8 mochte |
1 jre bawfellige fach biedurch gar offenbar vocrden / was |
' bendtige fie denn / vnfere [chrifften vnd verantwortung (o

e - ernftlich 3u wnterdriickers/ vnd snperbieten’ Dagegern aber
| miifjen jre famos libellin Sffentlich durchpafsiven/ in maf?
fen . Selnecters beyde [chmebekarten vwider vis 3utl jagys
m i Oeburg/mit verjchwiegenem{amen des Typographi/fchon
A sumi andern mal nachgedrucke find worden. Denmt es beifs

(i {¢t: Lmprobis oblonium eft calumnia.
s820lich bitgen wir auch vifer getsentbal /oo fieja
meinen / ¢s feymicht sanckens gnug geweft C da fic Doch
nichts werdeir auff Oie babie bringen Ednnen | das juen
niche sunor voir anderir s mebrern mal gnugfzmond .
Fadelich widecleae) fic wollen vns ja / proprer Deum & fan-
. Gam veritatern, piijere arginment wnd wort niche vadehren/
| noch dent fRatum caulee (yoie aller Leger gebrauch)verwechy
feln/ Sondernder fachen auffrichtig viker die augen ges
bett / vid (O es bey jnen bittlich suerbaleen / wollen fic suuor
Den Jefinters su T ngolffade vid L Teing mit grunde begeds
nen [ baben fichernach seit vbrig/ (o Eoniien fic an vns/
jren avimen Clachtparn / wol auch fich verfucben, Wenip

dicrveld . Luther i Oen beyden allerhochften Aveickeln
vou gebeimmnis der 9. Dreyfaltigbeit/ vid menfchwers |
dung des evoigen YOOrts / mit den Papifien durchaus eint
gevoeft / wie feine Schmalbaldifchen Antickel / (0 yool mlcg
dic Augfporgifche Confefsion / vind derfelbigen Apologicny
neben allen Colloquiert/ {0 dasumal wegen der Religion
firgefatlen / offentlich beseugen / (O gebure vnjerns. gegens
thal subevocfen: / entvoeder das die Papifian jrarglauben
inberelcen 2Aveickeln fine der 3eie geendert/ oder fie vwerben
mit Dex that [elbft vherwiefen /das fievon - Luthers/vnd
al[o vonder remen Gottlichen Lebr abgervichen / daraue
dic arime pofteritet im heligen Teutfchen Reich / grofleve
IRt - wngele enbeit / VECYOIrTIg / ynd gef’abr / Oennjemand gk
i gedenctc/ oder avisfprechen Ban / sugewarten haben gﬁq-
| hie
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Wlhietniles nicht Cwiefie vedear) vbern vifs pappen/fo lefd
fichs ?m'r: leftern oder [chelten auch nicht verantyoorte; 'l-/fbm

beris es beiffets hic Rhodus, hic falta.

Da aber ja dieOrey Oniverfitet (voelche voir [onft von
perszen licben vid ebyen) an den Getrewen 2nbaldern/ als
D Ocr daun amnidrigfien fcheinet/ su Ritter (wieman faft
brevwet) yoerdens voolten/ [0 vermanen wir fie/ das fieder
fachen suuor felbf vitereinander i Grund einitf vid gewis
yoerdent / vnd es beffer/ Oenn bifsber gefcheben/ereffen. YOO

nicht/ o werden jie ve billig 3u gut baltenn /das woir fie

ampts balben/ ferner aus Gotees YOO erinierss/ vid jren
Sffentlich anseitgent / voo fic gefeblet. Demsons viel leichter
feirs woird /Ote YOarheit mit Gottes Hilff/ su verteidingen/
als jnen bz’cﬁ:lbf?e mit bofen gewviffer surefutiven /oder mit
vnerinde (fie legen nur Eeine geroalt and su vnterdriicten,
Vnter 0¢fs proteftirenyoir / Das vns D.Selnecler vig
pecht / iavor Gott / vnd der YVelt geywalethut / Oa er vng
ti Zrianer ) oder Semiarianer ausriffec.  Dennoir bey
onferi 20, Argument/ vud fonderlich vom 232, blac an/
bis vffs 25/, mit viererley ausfinlichen vmwiderfprechlichen
grinden dargethan / vnd bewicfen / Das niche vnfere/ fon¢
vern der Vhiquiffen Lebr (31 den 2Aviamichen lefferungen
oer newen 2nticrinitanicr anleitung vid voricbub madhe.
Py thut vns anch an dem gewale / Das er vis chuld
bt/ als ESnten yoir nicht leiden/ das Chriftus figend sur
dechters Gottes Vaters/ ey allmecbtig/ allwoiffend / vnd
fey jmnicbts verborgern/ wnd fey auch nichts an Chriffo /
bas nicht die alovi/ ebre / namen/ vnd tbat der Gotelichen
Allmechtigtat babe/sur Rechten Gottes Vaters des 2[4

nwcbtigcn_[[cm, Quo refpcau caro Chriﬂ:i Viuiﬁca & adorans
da eft & dicitur,eo refpeciu eidem & laus om nipotentise dininae
tribuijtur,
~jtem [ ex thut vns vor Gote/ feinens eigen gevoiffern /
vid vor der gansen Chriffenbeit geralt/ das er vno anes
viiffet ( als vnterfFnden wir vig ansugreiffer/vnd C wie feis
ne beffeigewort lauten) Iﬁrd’iﬁbet&: voeife 3uucrlcﬁcrnftv|&
| ehr




18 |
o ehr i der Summa, 1. Onfeem Heren Chrifio (irsend s
Rechten Gottes Vaters des Allmecheigen/ 1 niches vers
borgen noch vnbewuft/in der gangen werters Y0ele. 1KY eve
Eennet, fiechet/ bdret/ vid weis alleding. £ Hat alle gewalt
i Hiinel vind auff Erden. T chren woir/ jhHn rufyen wur
an [ vnd wiffen/ das e vie echdret ) an femn YOO Haiten
voir vi1e / ond [ind gewis /das /| was er [aget/ 036 iff aljo
war [ vid gefchiche/ wie er es faget / ob yows gleich it vie
fer vernunfye in Oiefan leben niche begreiffen Eonnen.2. VN0
(olchs reoen vi1d gleuben voir VO winferm Hven Chriffo
(B ot vii tTenfcheamwie er vifer Slei(cH vi 221t/ vnd vifer
Woruder yoorden 1ff / vid mit feirein Sleijch vnd 25lut fich
gieferst hat sur Rechtens Gottes i Gotlichechr /) maieftet /
viid herrligeit / ob gleich dadurch yoeder die emigteit dev
perfon gecrermet / noch Ot vnterfeheidt Oer LTiaturn vnd
eigenfihafften/ Gotlicher visd PV Tenfehlishen/aufigeboben
oo 7 fondern i evvigtelt blebet. *

125 wird vinfer ganes 2uch vid afjertion der 2. ars
turtent oder griinde voider die Vhiquifies auoroerfen [ 0as
voir Oever punctens Eeltten /invechtens (chriffenigfsigen vers
{Tand/jeanals galcu[gncc [ 11och voiderfochtert / ob vour gleich
it vnjers gegentenis falfchen gloﬁcu/ VIO i1t dan Hels
ligten @ dttlichen Yot vigegrunoetens conjequensen /
demie Ote emfeleigen jrre gemacht yerdeit /| miut nichs
ey friedlich fem Pomen.  YDieder Chrifiliche Lefer
ote anefiirliche ertlevung edicher Regeln dev alten veches
gleubigen Rivchens/ bey vnferm andern argument/ nach
der lenge auffjuchen ( vid fonderlich vom 72 blat an / bifs
wffs 76 quten berichte bicuon su befinden hat. |

6 1t auch Difs ein_aifftige wnbeweisliche calumnis
et/ als{olten wivin den Anbalafchen Rivchert/ Die wars
baffeiges | Gegemvare des warbafftigen wefentlichen
g ebs wnd Dluts Chriffi im  beligen 2Abentimal vers
werffes ¢ €S0 wiv doch nichts anders leren noch
cleubers / Denit wWas dem, Catechifine Lutberi/ 1m vechs
ters Chriflichen verftand / nach ausweifing der haligen

1
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friffaumg im buchffaben (€lbfE genefs iff. Vnd fagen auss
criicElic / dae wir cben darmb dev gedicheen Vbiquites
mma-mrcd)cnmnff Das wiv dievarbafitige /von dem 2l
smechtigen VIO warbafftigen Son Gottes vnd Harix/
pppferin eimgen Jneyland Tfefu ifE[)rfﬁo [elbf¥/ geftiffre wvnd
sucgefagte gegenvonrth/ aysteifung/ vid niejjung / defjels
ben voarbaffagen/voefentlichen / beiligen/ lebendigmachens
et Sronbleichnams / der fir vis ams Stamnie 0es Lretss
3¢5 suMmSanopiier dabin gegeben ifE/ond deffelbigen vwars
bafjtigen / L;miigem’lcbcubmad*)cnbcn Wluts ) welchs aus
ocit baligen YOunden wifire dneylandes 3¢ abyoafchung
wnfer Simden miltiglich vergoffen ift / mit allen rechtglens
biges erbaleer mogert / vnd niche i eintent figorlichen / troe
pijchen) Wbiquifiijchen fcheinleib/oder blofje nichtige getfts
Lereyverferenlafjor. .

7 iewell auch der HIER R Chrifius (eirte fLiffeom in
Lefehlvnd verbeiflong gefafjee bat/ So lerenrywir/ Das en
Chrift thun ol /yas jin Der MERR baft ( nemlich effen
o110 teincten / 3u feinem gedechtnis /vnd vaneben gleuben/
was cb sufant/nemlich Das €5 fein n*rqu)afﬁfgcr S eib/or fein
warbafftiges 2t fey/{o darffer Eeinen swelffel haben/ dex
2ilmechtitie vid warbafftige Stiffter yoerdejn e feinem
9 eib v110 2510t voarhaffug {peifenn/ ob vne {chon die wetfe
i Otefer fchwacheit wierforfchlich jﬂ/ VIO weder it Oy
wermmfte / noch enfierlichen fusiff funen Can /o0 ol bes

ctriffen vocrden./ Ocii [onft yoer €6 ﬁl‘id}ffiil gebenmms,
Die Onwirdigen _bcz-xtcﬁenbc/ verfundigen fie fich an
Oer flijjtung Oed (niioryn / welche niches Oejio voentgey

wmb jres viglaubens yoillen miche wnbrefftics vourd / ob (ie

ool inen s Feinem ;3 eyl f"bnpﬂr:z viel I HEHY 30 gcrfcm,-‘o;-
Ser wesdammia gereichet/davimb das fie/miche swoar fchlecht
ober Gengiss 210t vir L Vetit/jondern Den Zeib. ond das Dl
Chyrijinn S acranient; C"iii _:.”fft’i’} [ Oas 1§t/ one glauben vid
beberpigs /1y igdem cugie ichen mumnde anpiaben.

Yo e s VOIC YOI e 110 010 nicht andeve/leven
o110 gleuben wiv [ 1NN $

¢ Chru
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Chriftus voul felbft dieBofte feirn /
0nd [peifen die Seel allein/
Der Glaub wil Eeins andern leben.
Jtem: Gott fey gelobet / vnd gebenedeyet/

Oer vis felber hat gefpeifet/

U7t feinem fleifchel vnd mnt feirem Blite/

Das §ib vins I Lrr Gott 3u qute, ete.

YO vuiffen Gote s seugen an /0as voir nicht vers
ftehen/ yoie man aus der beiigers €chriffe/oder Chrifts
licbesn Catechifine diefe evtlerung filr Sacramentivifth vers
werffen Ednne. Ob man aber fagen voolt/ wir redeters qips
Oers [ denn wirs meineten / (O antvoorten wir auff (olche bes
fchildigune / das vifer herss/finm / vnd metnimg alleis dem
beraEindiger offenbar / welchen nicmand becricgen yoird.
YDOolt aber Gott/es weren alle E1Tenfchen mit diefer erfles
vimg su frieden ) woir woltens freylich Gegeir Gote vnd der
Chrifthchen Rivchen mit gutern gevorfjen wol verantwoors
teit. Ond Ednten vnter Defs die Predicer vas Volck it eyt
verygrien vor dem aller fchedlichftenSacramentichioarm
Ocr Gottslefterer / Die Gott feine beilice fimff YOunvess)
lﬁartcr/)leiben/Img;ﬁ ond Sacramentanfricken, YOeldhe

rewliche Sect it Teuefchland aliu febr vnter Oefd vhep
gmtb mimpt / dtewedl wir vis vber der- Vbiquitet 3ancFen,
2Aber Olche Jretonifche Gotteslefterer / mit allerley qroben
[chanden vnd lafternvbersogen ) pafsiven ebe durch / bes
Fomens auch leichter [chug vnd ablas / demt getrewe v
[cholvige Lever vind Prediger,  Das wird Gott 31 feiner
seit auich richten.

YDiewol ni vnfer gegentheil die Vbiquitet gerts lenee
e wolte / 15 ifE 1bnen doch vor jren eigten Confortert / mig
anseigung Oer seil/bletter/ond wort/sum augenfchein bevoies
fen worden / voie offt diefelbige 1m Concordibudh afferive/
vid gefesstwerde. Jn maffen der Chriftliche lefer bey v
ferm 29 ArQument/ pPag. 5« vnd 356, Elar subefinden bat,
01d bey dem acheen Avgumene dafelbfE / pag. 131, bifs vffs
135+ baben wir wolmeinend erinnert vind angeseige/ wz‘F 2
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febrlich es um Concordibuch geredet fey/ fol.z02, Das Chrix
fTus/yie L mit einein Leib avff erden gangen/da er ramm
geberr/¥nd genomen/vid alfo am _Jung|ten tage woiderto: j.
ens voird/ ey e nichtin Gott. Dennja bieraus nothroens |
oigs folgen miifte/ das der Leib Chriffi /) one/ oder auffer
Gott an ffammedes Creurzes gehangen wer. YOollen gge
fchrociggers / Das fie fie o1d fir bedingen/ ficredent nicht von
ber voeis | voic oer Leib Chriffi i &, Abendmal fey /
wnd flreiten doch eben an demfelbers ort der Loncordis
formul / er fey 1m Drot wind YDein im Abentmal/ wie
oer Elang / oder dobi/ etc. oureh luffe / voaffer/ bret/ vnd
wande, febret / etc. Denn freylich hiedurch die geden:
wart des waren Leibs su grund auffgeboben/ vind ver|ios
*' vet wird / wiedafelbft pag. 137, ferner ansgefiires / viO o
| wiefen ift. | *

So beruffern roir vis auch nocbmals vff Oas sentnis
bes Erwoirdiaer vid Hpochgelarten dHerrn . Tilemanni
Inesbuftj / yoelches tractatum / O e vnlang(i su Helmftade
| 'é"f}"éntlic[) contra Vbiquitatem fetien auditﬁr{bus bictiret/ncir
 pon glenbyoirditien 9 euten beEomen / wnd dievoell derfelbige
nicht beimlich / |ondern invieler band albereit ift/ baben
yoir jin 3u ende diejer (chriffe wolieinende mit binan i
cFenlaffen.  Verboffende / vnd bittende/ D- Jreabu| s

werde/ vitd wolle jm [olcbes niche 34 voteder fein laffen.
Denn ¢s fTehet gefchricber / Der Somae ond Sorfien Rath

wind henmligtert (Ol man verfebweigen / 2Aber Gotees werck

: e Tob. ro)
(olman berrlich preifers/ vnd offenbaren. 2, vers, 7,
Der 2Allmechtige Gott vnd Vater vifers ¢, fefis . 1

Chrifti verleybesum *gh‘id‘ﬁl{'%en evoen " Jar/ Oas alle Lever
| w10 subdrer des Goeelichen 1LONLS endlich einmmal die voar-
| beit vecht erbermen/ond aller verfelfcbung einmiciglich wis
. derfprechen©olchs wintfchen wir auch viferns bejonderns
| quten remdeD. Selnectern) miut allen feirten Conforeen
o110 bitter / {ie wollen ablafien auffons su fchelten, Denn 1

yoir verboffer anch durch das verdienft fefu Chriffi felig i

spyoerderr; vnd [0 fie s 3u fricden laffen/ [0 (ollen fic g
1 Vo oy
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won viis auch wol vnantietaffet blesben, Desrvorr Gimes mig
wiferm ampe su thun baben ) ifE auch von virs Eeiny anfang
Ocs gesencl’s entftanden / Sondern was wir gefchricben 7/
baben wir alweg su vnfer notetrfftigen verantwortung auff
jreantlag’ leftecung (vnd calummen [thraben miffen/da
voir fonft viel lieber vwolten fFill gevvefen fein/ vind des vinfern

evartet baben. YOollen vins aber aller recheglenbiten ere
gentnfs mie gebiirlicher ebrerbictune 3u voteryoerffen / vnd
Oa vns jemand aus Gottes YOOt emes beffern vistersicheet/
mit Oanclbarfeit suyweichen | biemit Chriftlich vnd Oetmis
e erbotten baben, Gote erhalt vis bey feimer yoarheit yvels
che vicleiche / ywenn fich dle triibe YOo!lcFen der $1Ten fchlis
chen affect ein voenies seveeilenn/ vnd fezen mochten ! it
mehrer Elarbett bevfor leuchten wird,

St 0t hobe Chuiftliche Chin vnd SiicfFen) als von
Gott beruffene vnd verordnete Oberkeit vifers lichen Vas
tevlands Tentfcher Lation /bey denen vis D. Selnecker
CGote vergeb esjim) gern i vignad brin%cn wolte/[o wol

als fiir alle Deupter der gangen Chyiffenbeit 7 bitcen vid

feuffizen woir 3u Gote tnq wnd nacbe ) vind achten vns fchijls
OIg Oarumb an Gottes YOO feff su halten/Oamit wir auch
Ocr lieben Oberkeit fchildige pilicht / gebirlichen gebor
fans /wnd beftendige trevo /i vncerehemgEeit/vnd mue yary
beit / o1 alle bencheley vid falfcheit die qanme sere vifers les
bens bcwc{ﬁn 11155'6:3, Denn niemand Ean gcgcn 14 TClﬂa)Clt
trevo befunden werden/Oer nicht fef bey Gote / vnd feirens
wort bele. YDie bfclIIOll Clicepbhorys inappendice tri partitee,
p2g. 611 e diftorien befchreibe /die beyseiten der Rettics
vuing 0e¢s gottlofen Keyfers Anaftafi) aefcheben / vondan
ZAgnie Theodorico / gdey Cheudericho i Africa / yoelcher
ober wol der 2Aviamfchen Sect sugethan / batte er doch
fcinen Diaconum / ¢dep fofeprediger / Oer es mit den
orthodoxis iclee ) febr lich / vit erseice jm groffe Gnade.
2l aber verfelbige / 1 boffnung woch su grdfjern Giaden
wii artfeben bey D ZaSnig su Eomers/ anfinge feitrens dyeren
su hewchelin /vnd mit vervoerffime des vecheen tlaubens /.

fich
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fich jrelleze ) als wer er duch Avianifch wordest/ lies in der
Aoy alsemc abtrannigen beucblern vnd fannmes
[ucken tovtenn. Demn (fagteer) wirfiu an Gott trewlofs/wor e

{olty v Dem (e vnd glauben beweifers $ Si Deo fidem
1 on feruafti, nec mihi{eruabis, |
YDiv Eomnen niche wnterlaffen / albie die ritterliche/ be-
fEendige /wnd gang Chriftliche antroort/ die weiland der
Hochgeborne Surffvnd Grave / Hevy Yubeln/ Grane/
wh dnert 3i dyennebergB/Chrifimilder ggedechtnis/in feiiesn
bhoben 2Alter/dem Grosmechtiten Reyfer/ond hochberimb-
ter Jnelden / Carol dem finffren/ 3u der aller gefebrlicbften
seit Der Confe(sion /- auffs Interim gettebert/ vONR YOIt 34

wort aus feier andern Leichpredige/ omch 7. Chrifios

phorum Sifcher/ dasumal Jnenebertifchen Superintens
dentent (3 Schmaltalden Gechan/ Eiarglich su erselens/voels

che yoarlich werth / das man fie su evoigens gedechnis in eis,

e Chronica [thriebe / die da al{o lantet/ voie folge,

By hettefichje wid allwerge/ [Onder rubim st {chreiben/
getten Ocr Reyferclichenthiate] fet/ vnd Dem beligen Roinis
Teben Reich ( als cinrem gehorfamen Stad des Reichs ges
biire/ gebor fanserseigiet/ bey jeine Aey. 1hal Land vid
# eute/ ja fein fleifch vind blut anffaefant/voere es anch noch
witertheniafE su thun erbottis/ allein®a beteer fiv/ das
SR, jiv/als cintens aleen verlebee Jyeryn/ev mmnehr aupf
der grisbei gieng / wider Gottes WOt/ wid fein gevorffen {
etvoas 3u gleuben ( niche dringern/ Vitd aller gqtcbsgﬁ 31 ges
st fiiren wolle/ Das dev jernge i noten [/ nunerinehy bey
S, R, 107, trewlich baleen wirde / Oer vou jeinemn fiches
Gott / vmb seitlicher fabr yoillen/ (rawios vnd enreidic
voiiroe, i iff bey (olcher verffendiggen vijrecht Chriftlichen
aneoort /mit dem verfluchten luterim vnbedrengt blichen.

Dievoeil voir desn in vinfern beven/vi gevoiffen nicht an-
ders verfiehen/glenben/noch balten/Oeii das diegedichte Vs
biquitet/vii alieg Wao oemfelbigenComment anbenget/ dem
beiliggen Goeelichen wort Oes aiten vnd nervens Teftaments/

ond Yenitach su aleich den dreyendpenptfymbolen/der 2iugs
= purgifchen
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fouraifchen Confefsion Apologien Schmalbaldifchen Avtis
cFeli/ vnd Catechifinis Lutherizu welchen allen vnd jeden/
15 vol auch 3udem gangvntadelbafften Corpore doctrina

i Philippi ,in welchem der Eern vnd die Sununa vnfers Glaue
| L bens vii Lebr begriffen/darauff auch (o viel Gottfurchtige
e Chriffen / hobes vnd gemeines ffandes/ albereit im Jy! v
R | feligglich entfcblaffen / vnd suden 2uchern Sorft Georgert
i su Anbale/ Chriftmilder gedechtnis / imrechten fchriffenief#
|| fictens werftand / voir virs mit hergen / feder / vnd munde bes
i Eennent) niche allein im 2uchftaben/ fondern auch i der
1 S meinung durchaus suwieder fey / inmafien wir [olchs mit |
| visfern «z. vmoderfprechblichen ar?‘umentcn Oargechan / i
' witD eryviefen / Oever vofer gedentheil Eetng i ewiglfeit it |
Gottes YOt vimbftofjen/ oder ywiderlegen wird : So wird
| | wits Ofe Chrifiliche Oberteit / fampe allen warbafftigen
glicomaffens “fefis Chrifts vff Oer gangen Yele /[ viel dcfio
mebr entfchuldige halten / Oas vorir virs yweder durch dres
unge/ oder reigunge / voeder durch [chmebung /oder [0+
bung vifers gegencheils/ von diefem vnferm bebentnis abs

tringen lafjen. Denn voer den Ll enjchen/ vnter welchen wir
oic Eleinefte seit aufferden suleben baben s trevoyoil Devers
fen/ocr mus an @&oce / bey velcbem wir cmlg[tcb 31 lcbert

boffen / anfaben. Dasu belffe vie die beilice bochgelobte
Dreyfaltigteit. 2Amen.

YOur wiffens sicht anders/ vnd iff virs vmb nichts ans
ders suthun/Oennvmb die Yarbeit / Gotweises, S onfi
wolten yoir ja bey dem grofjen bauffen wicleicht beffer fr-
derime v1d Gelegenbert finden [ aenns vins vimb das sestlis
chezu thunt were. 2ber voir baltens mit dem Chrifilichen
vortref flichen Poéten / da er finget : -

Fraus pugnatnumero, fed vincit caufa bonorum ¢

Pondere,non numero caufa tuenda bona eft,
[tem : Prefladiu, tandem melior fententia vincirt:

Caufa tuaefi, caufam Chrifte tuere tuam,
y Item : Non vis, non numerus : tandem bona caufa triumphat.
i YOoller s suun befcblufe D, deshufinm /mitvelchems |
| woir / (o viel die Vbiqueet betriffe/Omechans su fiieden vnd eis
e find/von diefer hochwichtigen fache [elbfE veden lafjen.
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quitate €x ReuerendifS: D. T ilemanni Hef-
bufij dictatis inlocum de duabns in Chriféo

naturis excerptus, €5° ad apicem
tranfcriptus.

——

—

Vad aliqui 7w meyreysaian,hoc eft, Vbiquitatem cor-- )
onris Chriflti ex articulo de fefsione ad dextera Deiyde
ducere & probare nituntur, id meo iudicio defendi non po-  #
telt. Non enim funt condendi nout articuli fidef, vbi non
habemus expreflum Dei verbum , & manifeltam Spiritus
{fanéti reuelationem. Nec confiftunt noltre ratiocinatio-
nes,iuxta captum humaniingeny fatta in mylteris illis di-»
uinis , quz longe fuperant mentis humanz intelligentiam,

Vi ex articulo de Trinitate perfonaruin, & ex articulo de V-
nione hypoftatica duarum naturarum 1n Chrifto: item, ex
articulo de refurreétione mortuorit no poflumus argumen -
tationes texere,nifl quantum nobis diuit?itus inVerbo pate-
faltum & prafcripta cft : Ira etam ex articulo de Sefsione ad

dexteram Deiynon poflumus texere confequentiam huma-
no iudicio congruentem, nifi expreflum & manifeltum ha-

beamus verbum. Hoc enim felum & voicum elt firmum
fundamentum fidei noftra. Nofn enim copﬁlﬁt hoc argli-
mentum, quo aliqui ad ayme);goiey COrporis Chrifti ftabili.
endam vtuntur s

Primumargn- 1Dextera Det elt vbiqnc.

mentum Vbi- Corpus Chrifti fedetad dexteram Dei.
9:{!/13?;;5}1 : Ergo COI'PllS (;hllﬂl elt Vhiq; .
Refpondeo. Nulla elt confequentia in hoc argumento.
Sunt enim 4. termint. Non funt vaum & idem, efle dexte-

D 1 ram
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_yam Dei, & ad dexteram D¢i federes. Sicorpus Chrifti effe
ipfa dextera Dei, tunc reéte confequeretur, corpus '(:h rifti
efle vbique. Nemo autem, niftignarus planc doctrin cce-
leltis, affirmabit, corpus Chrilt efle jpfam dexteram Dei.
Dextera Dei eft ipfacflentia dinina, quz ab @terno elt :
Corpus vero Chrifti & initium habet, & de numero eft re-
rum creatarum ; & in ‘omni xternitate manet humana na-
tura, diftin@a a diuina eflentia 72 Adys, id eft, Filij.  Gum
ergo corpus Chrifti nequaquam fit ipla Dei dextera, exco
"quod Chriftus carne fua feder ad dexteram , non conficitut,
carnem Chrifti vbiq; effe, & omnia replere in coelo & in
terra, Certe dextera Deicondidit coelum & terram. Pro-
uerb. g. Ef, 40. Dextera Der exiccauit mare rubrum. Ex-
od. )¢ & deleuit Pharaonem.  An vero {ic colligemus ¢

¢« Humana natura Chrifti fedet ad ' dexteram Dei: Ergohu-

mana Chrifti natura condidit coclum & terram, exiccauit &
mare, & deleuit Pharaonem. Non confiftit,  Non enim

extitic tum humana Chrifti caro. Intelligit igitur pius le-
&or,dinerfa efle; Sedere ad dexteram Dei, & efle ipfam dex-
teram Dei; neq; omnia,qua dextra Del conueniunt,ex fef-

fione ad dexteram Dei argumentando pofle colligi. Hoc
rantim colligimus ex Pauli expofitione; Sefsionem ad dex-
teram Dei fignificare lummam gloriam, felicitatem, poren-
tiam, maieftatem, & dominationem fuper omnes creaturas.
Receigitur credimus, carnem Chrifti humanam ad {um-

mam gloriam & divinam maieftatern eueétam efle,& omnia
illi fubieéta effe d Patre, Pfal. g. Eph. 1. Facilé concedimus,
ex articulo dé fefsione ad dexteram Dei hoe liqueres quod
pofsit,ﬁ velit, corporis fui fubftantia vbiq; efle, fiquidem o-
mnia il fubie&a funt, Quodd vero vbigs {it corporis {ut
{ubftantia in omnibus creaturis, hoc inde confici non po-
tefty neqs expreflo Dei verbo patefa@um eft,  Vniuerfum

enim
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enim myfterium {efsionis adr dexteram Dei 1n hac vira non | | ,
penitus Perrpicimus. ? Idcc’_q; ab argumentationibus hyiuf- 1
n1odi in hifce myfterijs nobis temperandum eft, Qualis & t
quanta futura gloria fit noftra,qui Chrifto nomen dedimus,
in altera & ceelefttvita,ignoramus. Oculus enim non vidi,
nec auris audiuit, neqs n cor hominis afcendit, qua prapa- _
rauit Deus his, qut diligumip[um. Ef 64. Mulro minus
ergo in hac vita perfcrutari poterimus, quam ingens & fub-
limis fit gloria Iefu Chrifti filiy Det ad dexteram Det Patris - g ;
{edentis. _ . oy
Nihilo magis confiftit argumentum, qued ex vnione 1

hypoftatica duarum naturarum texicur, hocmodo:
Duz natura,quea arctifsimo ne-

2. Argumentunm Affer-  xu, i ndiflolubili feedere, & vnione
torwm Voiguitatis. hypoltatica vaite & cop ulate funt, _
neq; voquam a {e inuicem diuells 1
poflunt,femper vna (unt, & vbicungs eft vna natura,ibidem _
. . 4 . -
exiftit cviam altera, At dinina natura Asys & caro Chrilti

aré&tifsimo nexu, adiffolubili foedere , & vnione hypo(hltica
{lint vnita , neq; ynquamaa fe inuicem diuelli, aut feparari,

aut feiungi poffunt. Ergo, vbicungs e(t dinina natura Acys,
ibi & humanam exiftere necelle eft. Illavero elt vbiq:,& re-

plet coelum & terram. Ergo & hxc (feilicet hun;liana natura)
eft ybiqs, & replet coelum S terra . Relpondeo: In ma- .
jore propofitione manifelta eft fg]htas. Locah§ enim & phy- . g
{ica naturarum coniunctio ex vaione hypoltatica non lequi- i
tur, neqs licctno_bis argumemationes hutufmodi, cum no-
(e mentis indicio CONGrUENtes; EXere ex arcano & {fublimi
ifto myfterto de vnioné h_)’POP_t_a“Ca duarum naturarum in |
.F' Chrifto. Omnes enim {an1 & py) fatentur {ubmifie, hoc my.. §
fteriumeefle prorius incomprehenfibile.  Vnionem hypo- ]

t aticam factam effe conftat, de eo ambigendum non elt: g

| ' D 2 qualis i
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. 1 qualisfic facta vnio, ignoramus , ¥ tota quidem creatura i-
{ gnorat. Temerariz igitar {unt einlmodi argumentatio-
'l nes,nec necefle eft,vt vna natura fit,v bicunq; elt altera, pro-
A8 pter vnionem: neq;s {oluitur vnio hypoltatica, etiamf1 hu-
| mana natura non elt, vbicung; eft divina,idq; facre Scri-
| ! pturzteltimontjs euidentifsimeé demonftratur. Ioan.j. in-
L quit Chriftus, Lazarus mortuus eft ; & gaudeo propter
' vos,vt credatis, quod iftic non fuerim, fed proficifcamur ad
ipfum. Corpore non fuit Chriftus in Bethania, cum Laza-
i rus moreretur, neq; vifibiliter neq; inuifibilicer, fed in iti-
| nere aderat Apoftoliss  Diuinitas vero Adys tam in Betha-
R & nia fuit apud L_azarum morientem,quam in itinere apud A-
' poftolos, immo vbig; erat, & replebar coelum & terram, nec
tamen hinc fecuta eft folutio vel feparatio naturarum per{o-
naliter vnitarum. ~  Conftatenim vnio hypoftatica, etiamf1
humana natura Chrifti non fit, vbicung; eft divina natura
+% Aoyg. Et Angelus ad mulieres dicit, [efum quaritis Na«

. zarenum crucifixum ; non eft hic,furrexit: Marc,36. Corpus
it A Chrifti refufcitatum né fuitin fepulchro,tefte angelo.Diui-
nitas autem vbique fuir, & repleuit omnia, nec dici poteft,

quod corpus Chriftt inuifibiliter fueritin fepulero. - Hoc e-
nim Scripture teltimonio demonftrarinon poteft. Etfi au-
tem corpus Chriftitum non fuit, vbicunque fuit diuinitas
Ady : tamen non elt facta {olutio vnionis hypoftatice, fed
illa manfitindiflolubilis & aréifsima.

Quando Chriftus natus eft in Bethlehem, 1acuitin pre-
fepi,circumcifus eft,oblatus eft in templo Hierofolymitano:
quando dormiuitin naui : cum fuit Bethaniz in domo Si-
monis leprofi,n6 fuit corpore fuo alibi;nec vifibilirer nec in-
uifibiliter. Veré enim inter homines & cit Apoftolis habita-
uit, neqs vllo facra Scripture teftimonio doceri potelt, quod
Chriftus corpore {uo alibi fuerit inuifibilitery alibi viﬁbcilter,

um
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dum ambulauit in terris, Qua vero in facra Scriptura autho-
rizatem non habent, eadem facilitate reijciuntur, qua af-
firmantur.

De prafentia corporis Chriftiin facra coena, iam non
dicimus. Hac enim expreflo , perfpicuo,& claro Dei verbo

nititur 3 iltaalia et quaftio. Nuncde Vbiquitate agimus
etlam extra coenam,

Quando corpus Chrifti pependit 1n cruce, & lancea
eft transfofflum , non fuit idem corpus Athenis, vel Roma,
vel Ephefi, neque vifibiliter neque inuifibiliter, lan-
wim enim extra portas Hierofolymitanas paflus et
Chriftus; Diuinitate vero fuit vbiq; , tam Koma & Athents

& Ephefi, quam in monte Calnaria, & replenit coelum &
terram. Et tamen tempore pafsionis ar&ifsima fuit vnio hy-
poltaticay neq; vlla admittenda eflt folutio vonionis, alioquin
Chriftus in cruce pendens non fuiffet Deus, neq; Deus pro
nobis fuiflet paflus, quod ablit.

~ Non ergo fequitur ex vntone hypoftatica duarum na-

~ qurarum in Chrilto : Vbicung; clt diuina naru-
Obiectio. ravs Aoy, 1bi necelle et & humanam naturam

exiftere.Quod ad hanc inftantia,excipiunt defenfores Vbi-

quitaus,fuifle hoc,tempore exinanitionis Chriﬁi.])of’rqu am

vero exaltatus eft,& confedit ad dexteram mareltatisDeryalia

efle rationem.  Hoc prorfus nthil ad rem facit.

Refponfie. Vna eltenim & eadem vnio hypoftatica, & ea-
dem manet. Aeque aréta, firma; indiffolubilis

fuit vnio hypoftatica tempore exinanitionis, atq; elt tenjpo-
re exalrationis & gloriﬁcationis;alioquin rempore exina-
nitionis Chriftus non fuillet Deus, (i vnio fuifler languidi-
or.At Paulus teftatur;1Deum pro nobis mortuh eﬂl:.li‘i'-go n
fumma exinanitione vnio fuit plenifsima,arétifsima, firm -
{ima, perfectilsima;& quidem hypoltatica. Quodfiergo ex
D0 V110-
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i vnione llypoﬁatica'téporc exaltationis coficitur muymeysaia
i cOrporis G hrifti,omnino & neceflario {equeretur , etiam ex
vnione hypoltatica tempore exinanitionis & humiliationis
Verim contrarium demonftrat

i
‘i | .

R concludi eam oportere.

{acra fcriptura,vidflicet tempore exinanitionis corpus Chri-

i

| _ . : : .
- ;k | i non fuifle vbig;, nec tamen vnionem hypoltaticam {olu-
Lt l ram fuiffe. Ergo nectempore exaltationis ex vnione hypo- _
(tatica duarum faturarum in Chrilto colligt & certd ftatut

poteﬁ ARy TR¥TIe COrPOTIS Chriftr.
I.ocum etiam Pauli ad Ephe.j.addu-

cunt ad probandam omniprefentiam
{eu Vbiquirate carnis ChriltizEcipfum
dedit caput fuper omnia ipfi Ecclefiz,

que cft corpus ipfius, plenitudo eitis,qui omnia in omnibus

i
adimplet. Paulus dicit, Chrifti omnia in omnibus adimple-
lunt Paulum loqui de diuna natura , ve-

| ram etiam de humana; nec tantum
(Das febles gleich  de Feclefia, verim etiam de omni-
fpol /Denney vedee  bus creauris extra Ecclefiam,&c. Sit
hic fénbcrlidz de 1ta {aneé; artamen harebitadhuc quz-
Ecclefia. ) ftio , num humana natura omnia 1n
~mnibus adimpleat ﬁll?ﬂantla {ua,an vero virtutey Spi-
ritw, efficacia dominatione, & operatione ¢ .

(D fteckts [ vnd 048 bab ich im Colloquio Queds ‘|

linburgenfi, vondei defenforibus Vbiquitatis yol

sehyenmal gefragiet/ aber ievwolten icht bevaus

tecben.) aive o
Quod fi hoc vrges 3 humanam Chniti naturam {ubftantia

carnis omniain emnibus adimplere , necefle. erit. te af-
firmare 5 qu0d carnis Chrifti fub{tantia fitin omnibus plan- 4
tis, lignis._.t]lc:'bisgﬂrbm‘ibus.,,lapidnhus,granis,in Sole,Luna, ,

libus,aunibus,&c, Hoc autem grauc erit affir=

ftellis, in pecudiDus,AUIDUIE :
IMAare, {ine cxprcliu Ei‘nruus (an@i teftimonio,  Ac fupc
Afler-

AR B 2 Argyme;zmm
B ¢ Véiguitdriamm,

¢
re , nec tantum vo
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Adlertores om nipra*fcmix carnis Chuiltt, ncgant {e hoc af-

firmare 5 quod caro Chpifty {itin omnibus creaturis,herbis,
arboribus lapidihus,li nis, 1n Sole,LLuna, in pecudibus,
auibus, pifcibus, (ua fubftantia. Conficitur ergo, verba
Pauli (%iomnia in omnibus adimplet) de vircute , fiue
de operatione , dominatu, Spiritu, & efficacia intelligenda
effe. Chriftus enim Deus & homo, fedens ad dexteram Drei,
nunc omnia adminiftrat, efficit, implet, & gubernat, Aliud
vero eft, fubftantia carnis omniaimplere, vbig; efle, in o-
mnibus creaturis exiftere,vel omnibus creaturis fubftatiali-
ter prafentem efle: aliud,omnia in omnibus efhicere,& ope-
ratione & dominatione omnia implere.

Neq; ex verbis Pauli ad Eph. 4. Alcendit (uper omnes

ceelos , ve omnia implerer, Vbiquitas, vel omniprafentia
carnis Chrifti in omnibus creaturis liquidé demonftrari

potelt.
Obiedtio. Quod aliqui vrgent, Paulum loquide tota per-

fona,in primis vero d¢ humana Chrifti natura, qua fuper o-
' - . \
mnes ccelos afcendit ; fponte concedimus, Vere e-

nim humana Chrifti caro, qua mortem {ubijt, & exaltata
ad dexteram Dei 4 afcendit m {um-

mam gloriam & Majeltatem ; de co conuenit. Atde eo con-
trouertitur, vtrum caro Chrilti vbigs prmfcns {it {ua {ub-

ftantia,videlicer apud Solem, [unam,ftellas,pla nta.s:.,herlms,
arbores, grana, lapides , m etalla Recu'dcs » volatilia ceeli ]
pifces maris, apud.omnes homines inp1os ¢ Anverd vbig;

dominetur & opcrcrur?

Obieltro, Nihil opus eft illa excufatione, quod non
ftatuatur talis Vbiquitas,qualis eft divinicatis squz {anéo-
mniaimplet fua ¢llentiay &yve Anigultinus loquitur,pafsim
diffufa & vbiqj eft i cmnibus & extra omnia, Nec dicimus,
Allertores Vbiquimis vél emnipra:fcntiz {tatuere expanﬁo-’
nem

elt,fupra omnes caelos
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nem localem vel corporalé(nam nec diuinitati talis expanfio
vel extéfio attribuenda eft)fed fimpliciter hoe quaritur;num
renera caro Chrifti, qua fupra omnes coelos afcendit, fua

{ub(tatia omnia implcat;emnibus creaturisin coelo,in terra,
in mari,in inferno,fub Rtantialiter prafens fic; atq; ita vbiq; ©
Ex Apoftoli Pauls verbis id liquido confici & demonftrari
non potelt :impletionis quidem meminit, at non eXprimit,
num intelligt eam velit, quod 1pfa carnis {ubftantiaomnia
impleat;an verd,quod caro Chrifti ynita Adyw, Oomniain o-
mnibus operetur X efficiat? Itaenim operatione & Deita-
te omnia implerer. Cum ergo Spiritus fanétus non exprei-

{erit hoc myfterium , quis audebit fine manifelta aultoritate
ai nouum condere articulum fider de Vbiquita-

te {cu omnipmfemia carnis Chrifti 2 Aflfertores omnipia-

(entie carnis Chrifti fatentur , fe non afhrmare, quod carnis
Chrifti fubftantia fit vel exiftat in omnibus creaturis,in Sole,
Luna, Saturno, {tellis, in mari, in omnibus Impijs homiy
nibus, in omnibus herbrs, plantis , arboribus, granis,in {ins

gulis auibus, & pifcibus, Hoc enim expreflo Dei verbo re-
uelatum non eft. Annonigitur ipfi fatentur domeftico te-

ftimonio, Pauli verbis non altrur Vbiquitatem 2 Si enim
{ubtantia carnis Chrifti non eft in omnibus creaturis,quas
fupra nominauimus; fequitur,carnem Chrifti fubftantia fua
non implere omnia, fed oportere Pauls verba de dominatu,
operatione, & virtute intelligi, Quod (i ennam, vt conceflum
elt , fubftantia carnis Chriftt non exiftitin omnibus crea-
turis ; quomodo igitur conftabit illa omniprafentia carnis
Chriftiy qua afleritur,& quam teltimoni)s Pauli probare ni-
tuntur ¢

Si - quis dicit y carnem - Chrifti apud omnes crea-
curas in coelo & interra pm:fentem cﬂc,petimusnobis.llwﬂ-
feari eutdentia:facre fcriprura teftimonia. Paulus dicir,

Chr-

4

et
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Chriftum omniain omnibus adimplere , fed iam conceffim
eft, carnis Chrifti {ubftantiam non exiftere in omnibus cre-

Jruris, in herbis, plantis, arboribus , lapidibus, &c. Pauli ey-
go locus nihil facit ad probandam omniprafentiam carnis
Chrifti apud omnes creaturas.

Aut enim Pauliverba deimpletione, tantim de o-
peratione , dominatione , & efficacia funt intelligenda, aut
{imul etiam deipfa effentia carnis, Sed Aflertores Vbiqui-
tatis ipfi fatentur, non effe affirmandum , quod caro Ghrifts
{ubftantia {ua {it in omnibus creaturis,in herbis, arboribus,
lapidibus , piris, pemis, nucibus, &c. Ergo neceflario verba
Pauli tantum de operatione , dominatione, & virtute intelli

genda funt x
Prorfus nihil ad rem facit,quod ad hoc argumentum

excipitur , Paulum de tora perfona loqui, Hoc enim in
confeflo eft , & nos amplius largimur , Paulum figni-
ficanter de humana Chrifti natura loqui, qua Adyw vnita,
& {uper omnes caclos euccta elt. Verum interea haretargu.

mentatio, ‘
Quad fi fcriptores Ecclefiafticos confuluerimus,, illi
noftram expofitionem expreflé probabunt. Chrylfoftomus

ficinterpretatur Pauli verba: Vit omni_a im_plcrcr,in infimas
terr® partes defcendir, polt quas n;h_tl cx*lfht amplius; &
{fuper omnia afcendit, poft quz nihil exifticamplius, hoe

ipfum elt dominationis & opcrf.uonis_ipﬁus, Nam & olim
antea omnia implebat,diainicate {cilicet,

Difertis verbis dicit Chryloftomus , Chriftum infima

& f{upremaimplere,operatione, & dominatione, cum antea
impleucrit omnia , DIMIrum d{tlll}irate.

Sic Theophylactus, Pauli verba tantim de operatione

& dominatu exponitad Eph.4.0b hanc caufam hac omnia

efficit, vt omnia impleat dominatu,operationeds fua,idd; in

. A carne,
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earne;quandoquidem diainitate 1am antea cunéta copleret, 1

Neg; alia eft Oecument) expofitio etiamfl dicat,
Tyol T TEVTEL JASTRL ORLENR0S TANELTY. Significat enim Occume-
nius, Chriftum non folum diuinitate {ua omnta implere,
verdm etiam carne, non quoad fubftantiam,vt diuinitas,fed

quoad dominationem , & operationem,

i Argumentum  Adreliqua feripture dita,qua pro-
Voiquiftarum. feruntur ad ftabiliendam mvm;w&'agy, |
expedita & facilis elt refponfio 4 vt |
Matth. 2g, Data elt mihi omnis poteftas, &c. linmenfa atqs
infinita patcntin data et Chrifto, immenfa Maieftas,& glo-
ria, nec dubitamus, 1d Chriltam cfficere pofle pro fua ‘ma-
ieftate , vt etiam corporefuo, (i velit, vbigs adfit, Quia ve-
v in mylterijs dwinis , nihil aflerendum eft fine expreflo
Spiritus fanctt tellimonio,religio eft nobis hoc (tatuere,quod
reuclatum non cft. |
Neq; ex orchodoxorum patrum tetimonijs probari

potelt, quod Ratuerint zzyme ) aiey COrporis Chrifti. Mulwo
vero Inagis ex €o, quod dijuinitas C hrith fit vbigs,caro Vero |

Chrifti non fit vbigs : naturarum in Chrifto dwerfitatem |
contra Eutychen demonltrarunt, |

Aungnltinus ad Dardanum diferte dicit : - fic veéntarus
elt, illaangelica voce reltante , quemadmodum ire vifus eft |
i1 coelum, 1d efty 10 eadem carnis forma atqs {ubftantia, cut |
profc@tdimmortalimtem dedit, fed naturam non abltulir.
Secundum hanc formam ({clicer fecundum humanam
pararam ) non eft putandus vbig; diffufus. Cauendum eft
enim , NE1a divinitatem altruamus hominis, vt veritatem ;
corporis auferamus. Non eft enim confequens, Vt, quod in '
Deoeft,1ta fit vbiqs, vt Deus, Vna enim perfona Deus &
homo eft, & verumqs vous cft Chriftus. Vbigs perid, quod
Deus et : in coelo autem perid, quod homo elt, ¢

AllgU:
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Auguﬁifnus Tra&atu in Iohan. sg. Sed a quibus ho-

mo ablcedebat, Deusnon recedebat, & 1dem ipfe Chriftus 1
Home & Deus. Ergo & ibat per 1d,quod homo erat: mane-
bat per id , quod Deus crat, Ibat perid, quod vno loco e-
' rat; mancbat per 1d, quod vbiq; erat.

Idem Tra&at. in Iohan.so. Sed quoniam verum eft,
quod ait: Ecce, ego vobifcum {um omnibus diebus,&c. Et ‘
i abijt, & Hic eft; redibit, & nos non deferuit. Corpus enim [
fuum intulit coelo, maieftatem non abftulit mundo. ;

Fulgentius ad Thrafymund. lib.2. propter hoc ipie I't-
lius, vt immenfitatem diuinitatis {uz in terra pofitus de-

mon(traret ; & fecundit hominem,quem fufceperat in terra
pofitus , fecundum Deum, quod femper erat, prafentem (e
etiam coelo doceretyait : Nemo afcendit in coclum, nifi quti

de ccelo delcendit, Filius hominis, quielt in coelo. Non
quia humana Chriftt fubftantia ‘fuilfct vbique diffufa,
{ed quoniam vnus idem{s; Dei Filius ; atq; hominis filius ,
verus Deus ex Patre, ficut homo verus €x homine, licet fe-
; eundum veram humanitatem f{uam localiter tunc eflet in
| terra 5 fecundum diuinitatem tamen 5 qU& nullatenus loco

continetur, coelum totus implerer & terram.
. ! . / . f
Et codem libro; Vnusidem@; homo localis ex homi-

ne,qui eft Deusimmcpihs cx patre: Vnus idc_l_'n(}; {ecun~ .
dam humanam fubftantiam abfenscaeloscum efletin terea s 8
& derelinquens terram, cum afcendie in caelum. Sécundim ,. i _.
dinina verd immenfamd; fubftantiam, nec coellt dimittens, ,

| cum de coelo defcendit ; nec terram deferens,cum ad coelum
| afcendit. Fulgentius ad Thrafymund,lib.3. Idem atq; infepa-
rabilis Chriftus,fecundum {ola carnem de fepulcro furrexit;
idem_atque infeparabilis Chriftus,fecandum totum homi- £
nem,quem accepit, terrd localiterdeferens;ad coelum alcen- |
dit,& in dextera Dei fedet,{ecundii eundem totum hommem :
venturus eftad judicandum viyos & mortues, coronaturus -

fideles & pios, E iz Cyrillus

]
e S
-
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Cyrillusin Tohan. lib. 9. cap. 23, Credere autem opor-

eet fideles , quamuis corpore abfit, virtute tamen {ua o-

mnia & nos gubernare, adefleq; ipfum femper omnibus,

qui eum diligunt,, propterca dicebat: Amen Amen dico

"‘l | vobis, vbicunq; funt duo, aut tres congregati in nomine

| e meo, ibifum in medio corum, Nam quemadmodum,quan- |
]1 E do vt homo in terra verfabatur, tunc quoque ccelos 1m=
LT plebat, & angelorum confortia non relinquebat; codem

: etiam modo, cum it inccelis cum carne, terram non replet,
L. & cum eis eft, qut eum diligunt. Obferuandum autem eft,

2 : : x . |
uia quamuis fecundum carnem folummodo abiturus erat *

(adelt enim femper virtute Deiratis, vt diximus) modo ta-
L men , tempore {e cum difcipulis fatarum dicebat, aperte
b (eipfum nominans , ne quis in duos filios Chriltam diutde- |

re.audeat.
Cyrillus in Iohan. lib. . Prafens enim, atq; viuens |

I|

E

e carne cum Apoftolis, manifefta confolatio erat eis, cum

i oculis cerneretur. Solet enim humanus animus non occul< .
tis,{ed apertis confidere. Quamuis ergo Dominus, cum etia |
corpore ab{it ycu n&a,_ ql}s:_vchr,. polsic efhcere (Ielus enim i
Chriftus, heri; ac ho_dlc., iple & 1n {ecula) prefentja tamen
eius privatt Apo&oll_ no t}lu'ba_ri no p?terant,pl'a*fcrrin1 cum
magno »tu mundi ﬂ_uf:ms in cos influerent, & omnibus
modis veritarem prazdlcan tCS deijcert: conarentur.

il . | Idem lib. 8. cap,7. Deniq; cum & dixiffer; Me verd ,
e non fempcr_habfbitisa &c, loquebatur Dominus de pre-
i {entia coporis fuis  Nam fecundim Maieftatem {uam,fc-
A cundim prouidentiam, fecundum ineffabilem diuinitatis !T
LT ,rgratiam imp1€FUI'; ql}Od ab eodictum et : Ecceego vobil- H
FRE . cum fum omnibus dicbus vig; ad con{fummationem. &c. E
{ Item, lib.10. cap. . Non dimitcam VOS orphanos, |
nec ope mea priuats terram inhabitabitis. Nam ctfi corpore F

abfuero,
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abfuero , preefens tamen 1o vt Deus, ab omnibus malis vos

Liberans,vt nullo modo pofsit fordtudinem xeRramholtium

peruicacia lhperarc.

Vigilius lib 4. contra Eutychen:Deinde fi Verbi & car-
nis vna narura c{’c,quomodo cum Verba vbig; fitynon vbig;
inueniatur & caro ¢ Nama; quando in terra fuit , non erat
vtigs in caelo; & nunc quia in ccelo eft, non eft vtig; 1n ter-
ra, & in tantum non eft, vt (ecundim ipfam expeltemus
Chriftum venturum de ccelo,quem fecun dum Verbum no-
bifeum efle credimus in terra, Igitur fecundum vos ( {cilicet
Eutychianos) aut Verbum cum carne fua loco continetur;

aut caro cum Verbo vbiq; eft; quandoquidem vna natura
contrarium quid & diuerfum non recipitin {c ipfa. Diuer-
{um eft autem & longe difsimile , circumferibiloco & vbiq;

effe. Etquia Verbum vbigs,caro autem cius vbiqs non eft;
apparet voum eun dcmq; Chriftum vtriusgs eflc naturze: &

efle quidem vbigq; (ecunddm  naturam diuinitatis fux, &

loco contineri (¢cundum naturam humanitatis fuz.

Tertullianus de Trinit. S; homo tantummodo

Chriftus , quemodo adelt vbiqs 1nuocatus 2 cum hac
hominis naturanon fit, vt adefle omni loco polsit,
Athanafius 1n diﬁ)utanonc contra Arium’y Tom. 4.

ng_ 4.8 Rogo itaq; , CUIT Filius fecundﬁm diuiniratis fu;g

potentiam {uam vniuerfa implcat,n ec it ahqu:s locus eaden
diuinitate vacuus, vtpote qul CGC']LII"H,& terrams,atq; inferna
partom nipotentia imp]eat,quomodo ait? Vado ad Patrem,

cum quo & femper erat, 8 4 quo nunquam receflerat (Eius
enim eft ire, & venire, qui aliquibus locorum terminis cir-
cumfcribitur , & eum, in quO erat,deferens locum, ad eum,
vbi non erat,veniebat) nifi quia vtig; dello,quem affumie-
ratyhomine loqu ebatur:qu od erat iturus ad Patrem,a quo &

venturus cl’ciudicarci\fluos_& mortuos. Ceterum Verbt di-

E -3 uinicas
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winitas vaiuerfaimplens,nullis locorum terminis feparatur ;
{icut nihileft,ynde difcedat 5 ita nihil ¢ft quo veniat,

Gregor. Nazianz Epift, 3. ad Cledonium presbyterum »
Docemus voum & eundemn filium Dei & hominem,patibi-
lem 1n carne , impatibilem diuinitate : circum{criptum cor-
pore, incircum{criptum Spiritu : eundem terrenum & coele-
{tem : vifibilem, & qui mente cognofcitur atqs intelligitur ;

qui loco continetur, videlicet, quoad humanitatem : & loce
non continetur, {cilicer quoad. diuinitatem,

Conclufio.  Cum ergo orthodoxi patres magno confen-
fu & palam teltatt {fint, corpus Chrilti non effe vbigs,
atque ex hac diverfitate proprictatum, quod natura di-
uina fit vbique , natura,k autem humana non it
vbique, probent naturarum diuerfitatem : {xpe repe-
tant, Chriftum corpore 1uifle 1n alia loca, & priora loca

corpore deferuifle : afcendiffle & defcendifle corpo-~

re {uo.: cum di¢ta, qua videntur habere quandam
contrarietatem in fe,ita exponant, vt dicant, Chriftum
corpore & carne abfentem cffe , & mundum ’rclzquiﬁe: di.

uinitate vero , ac mateftare, & virtute femper nobis prafen-
tem cfle, & vbique adefle ;, & omnia adimplere : yr-
geant etiam circumicriptionem corporis Chrifti, & affir-

xos non afleruifle hoc dogma,qudd corpus Chrifti fit vb:q;,
omnibus creaturis adfit, vel omniprafens fic,vel in omnibus
creaturis exiftat, vt Joannes Brentius, & Doétor Iacobus

Andrea 1 {criptis fuss afleuerant.

’mcnt loco continer: : manifeftum eft, patres orthodo-

TE AOZ,




Plalm : 94.
 Duivirft ja nimmet ¢ins 1tic dem
fehedlichen Stucl/oer das Gefes vbel
deutet, Oenn vecht mus doch reche
bletben/ ond demt sverden alle fromie
perien jufalien,

Correctur,

Pag. 9. lin. 19. (icle / wird cr freplich, ¢ bidem , lin. 19,
wolgemeinde eximnerung. Item,lin. pennlt. alle @otefiirchei-
ae/verfiendige/ pag. 13- lin. 18.(wie vermuthlich) Item,lin.z;.
aelaffen werden mdgen/ pag- 15 ln.s. femals geonehre /
Peg-17 lin. 23. Antitrinitarier. pag. 23. lin.' 24. Der an feinam
licben @Sote/ pag. 28. verfuvitimo, lege, vifibiliter.







ULB Halle
003 560 996




, _ ) ‘ I-M?J
; .u: ﬂ.ﬁ_u wpva m; ﬁ ﬂ~.=:.w¢ ﬂu:.h 143 % w..-m...wa :.f-.cvrsw .:.r—:'rﬂ

_ - o e — . B .

o .:ﬁmzu_ 9:, ura._»:zma m:_ﬂ .- Bik t TRAIE ﬁ::: 3t :,u

i i~

.4. i__.... - ] B | x4 .ul h e m -
..lw “1 ,..

820 bAd L FRE RIS ﬁoaac RARIEY .:Evmﬁ _ r:.. 13 1ty :E:ﬁ E..E ,uuu 33
_ 1 | ﬂ

: v b.-‘ i r .m 4 7
1 | PR ¥ _ T o
A ouBEMnI BB 900 L 0EE T RSB p

"L8 s ! R 2 M
..rt.‘#.?.uq ;ﬁ ;.L 1u¢“-‘ .Lw‘.*i.ﬂ

....r-.“lllll — = e il

5. i 3:5&:8 i asﬁyé_p Qﬁ AN B3] S10a8 | [ sy

- T . e T 73 | % | ; | . | | ® rw
Eresam. . g v s P . P
e ST L“\ et -

c:p 811 12 33| D31 SULA .._:.» b 111 Wu\m_pm,_ ::ic:

& A *
% i1 . | P 25 O %
¢.,F __ “ . __- .M,u

p

-_&.u
.
-

+




a”lr
5 e liz lis |l

: i 14

11

10

~ Cyan

Yellow Red = Magenta White 3/Color

Green

ST,/ vid v

mannge an O, Nictlaus Selne-

cEern / Das er wit | grfn Gonfortesr) vic Anbaltis
[clgm *Thcotvgmgut mehrn /-pud in-jneh Vi Ghore-
| l;chcnmrhmtmbrr[cmrtgfn‘gcsm mau!c{am/ X
.{';j-};.&._ iy ¢ ‘cnmalauffbdgen. wolle.

%ct)mﬁm angcﬁm gter Befentnis vi

Larbeit, |

] @edruce gu Serbfi /

@L.t‘s:[) Bonaucntur Echmide/

Npgea gD 10 X XN
At tV DoMIne \’r‘zfq\ o 7 cVTrI abls

L"\- ‘\ \-11 \.J

Suim glickfeligen Neiv, _ ~,

T (W
-

T, g T e
=
=i

memunac e Erlemmanni JJt‘bhuﬁ] / von Dic fcm {
ﬁalﬂf/ﬁl!ln SengIsder UHlDlDtllp;ccblu[\(n |

- X L e —— i




	Zum glückseligen Newen Jar/|| Warnung/ vnd ver=||manunge an D.Nicklaus Selne=||ckern/ das er mit seinen Consorten/ die Anhalti=||schen Theologen zuschmehen/ vnd in jnen die Gött=||liche warheit wider sein eigen gewissen zu lestern/|| einmal auffhören wolle.|| Beyneben angehengter Bekentnis vñ || meinunge D.Tilemanni Heshusij/ von diesem || streit/ zum zeugnis der vnwidersprechlichen || Warheit.||
	Vorderdeckel
	Eintrag
	Titelblatt
	Abschnitt
	Errata
	Rückdeckel


